
tentrinkbrunnenfür Schulen .UmdendurchdieKriegel
in argeNotgeratenenKünstlernzuhelfen ,ist dasStadt¬
auamtbestrebt ,eineReihevonArbeitenausfindigzumachen,
velchedenKünstlerneinerseitsentsprechendeBeschäftigung,

undbescheidenenVerdienstverschaffen ,andererseitsingünst
gerWeisedieAusstattungeinigerneuerdrSchulenergänzen
könnten .Eswurdedeshalbin Vorschlaggebracht ,in denSchul-¬
gärtenundaufSpielplätzenGartentrinkbrunnenaufzustellen,
welche in architektonischer und figuraler Ausgestaltungdem

jeweiligen Standorteangepaßtfür das Schulhauseinschöner ,
bleibenderSchmuckundzugleichdemschaffendenKünstlereine
würdige dankbare Aufgabe werden könnten .Der erste Gartenbrun¬
nenwirdin derSchubertschule9 .BezirkGrünetorgasseaufge-¬
stellt werden.DerStadtratbeschloßin seinerletztenSitzung

nach einem Berichte des StR .Hörmann hiefür einen Betrgg von

5500Kzubewilligen.MitderDurchführungderBildhauerarbeit
wurdederakademischeBildhauerFranzGruberbetraut.

ErzherzogFriedrichandenBürgermeisterFeldmarschallErzher
zog Friedrich hat an Bürgermeister Dr .Weiskirchner nachste - ¬
hendesTelegrammgerichtet : .Fürdie begeisterteAnteilnahme
an denErfolgenunserer heldenmütigenArmeesage ichFurer
ExzellenzwärmstenDank. "

EinneuerKommandantderS4er .OberstleutnantEnnerhatan
denBürgermeisternachfolgendesSchreibengerichtet: Mitschwe¬
remHerzenvonmeinen10erJägernweghabeichdochfreudig
und hochgeehrt das Kommandoüber das Regiment N8 84übernommen
WienerhierundWienerdort ,diemiranvertraut ,dieichdurch
denfurchtbarstenaller Kriegeführendurfteundführendarf .
DerKrieglehrt dasVerwachsenmitder Mannschaft ,dieSorge
umderenWohl,dieSorgeumderenEhre .SeienSieüberzeugt,
hochgeehrter Herr Bürgermeister ,daß ich diesbezüglichmeiner

Pflichtbewußtbinundmichglücklichschätze,daßeingroßer
TeilmeinertapferenMannschaftWienerKindersind . Verkehrseinstellung.DerStadtratbeschloßnacheinemBerichte

desStR .SchreinerinfolgeMangelsanBetriebsmaterialien
den restlichen Automobilverkehr auf der Strecke Nordbahn
Praterstraße - Stefansplatz im Laufe der nächsten Zeiteinzu¬
stellen und an dessen Stelle den Pferdebetrieb wiederaufzu - ¬
nehmen .Anstattdes bisherigen10Minutenverkehreswirdein
solchervon12Minuteneingeführtwerden .WegeneinerVerstär-¬
kungdesBetriebesmitBeginnderHerbstsaisonwirddie
StellwagendirektioneinenneuerlichenBerichtvorlegen.

EinSänger-Veteran.Am8 .August. J .begengdasälteste
usübendeMitglieddesWienerSängerbundesJosefHoferin

beneidenswertergeistigerundkörperlicherFrischesein
0 .Wiegenfest .Geboren1835zuDürnholzin MährenalsSohn
inesSchneidermeisters,betätigteer sichschonmit7Jahren
als SängerundzeigteseinehervorragendemusikalischeBega-¬

bungdadurch ,daßer verschiedeneBlas -undStreichinstrumente
erlernte ,imKlavier-undOrgelspielvortrefflichesleistete
undnebstbeiGeneralbaßstudierte.Ursprünglichfürden
Lehrerberufbestimmt,wendeteersichspäterdemKaufmanns-¬
standezuundseit1875warerununterbrochenBuchhalter
der hiesigenFirmaA .Flemmich ' sSöhne .ImMärz . J .wurde
ihmdie Ehrenmedaillefür 40 jährige treue Dienstefeierlich

überreicht .DemWiener Sängerbunde - dem zveitältesten Männer - ¬

gesangsvereinWiens- gehörter seit1858 ,somitseit57Jahren
als überauspflichtgetreuerSängeran ,dernochjetztden
vöchentlichenProbenregelmäßigbeiwohnt .Seit 1908ister

EhrenmitglieddesBundes.Erist seit 1861mitJohannageb.
Wallnöferverheiratet,dasEhepaarhat3Söhne:Dr .Josef
Hofer ,städt .Oberarztim14 .Bezirk ,RudolfHofer ,Prokurist
in HanburgundHansHofer ,Korrespondentin Barcelona .Dem
GeburtstagskindekameneineganzeReihevonGlückwünschenaus
JahundFernzu.

EineneueSchuleaufderSchmelz .In der letztenStadtrats-¬
sitzung legte StR .Schreiner den vom Stadtbauamte ausgearbei¬

tetenVorentwurffürdenBaueinerDoppel-Volksschuleaufder
Schmelzim15 .Bezirkzwischender Kircheundderverlängerten
Wurmsergasseeinerseits undder Pilgrim -undLöschenkohlgasse
andererseitsvor .DieKostenwerdensichauf912,000Kbelau¬
fen .DasProjektwurdegenehmigtunddasStadtbauamtbeauf¬
tragt ,ehestens das Detailprojekt auszuarbeiten unddem

Stadtratezur Beschlußfassungvorzulegen.

Diplome .DerStadtrathat nacheinemBerichtedesStR .Dr .
HaasdemArmenratKarlWeidldes 3 .Bezirkesundnacheinem
BerichtedesStR .SchmiddemArmenratKarlChrastek( . Bezirk)
das Diplomfür die verdienstvolle Tätigkeit als Armenratver¬
liehen .
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